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Offene Ateliers am 30. und 31. August 2025

Am Wochenende, 30. und 31. August 2025, laden 36 Künstlerinnen und Künstler der Region jeweils von 11.00 bis 17.00 Uhr zu 
OPEN+ART – Offene Ateliers ein. Veranstaltet wird die Aktion vom Ravensburg-Weingartener Kunstverein.

Die Besucherinnen und Besucher erhalten die seltene Gelegenheit, Arbeitsräume zu betreten, in denen Ideen Gestalt annehmen 
und Kunst entsteht. Neben fertigen Arbeiten sind dort auch Skizzen, Materialien und aktuelle Projekte zu sehen – ein authenti-
scher Einblick in den künstlerischen Alltag.

Auch zwei Künstlerinnen aus Amtzell öffnen ihre Türen für interessierte Gäste.
 
Elisabeth Hölz, Unterstotzen 3, 88729 Amtzell
Ihr Atelier befindet sich in der Hocheinfahrt einer ehemaligen Scheune. Ihre Malerei und plastische Figuren aus Stofffragmenten 
beschäftigen sich vorwiegend mit dem Verhältnis Mensch und Tier sowie umweltpolitischen Themen. Darüber hinaus gibt es  
Collagen und kleine skurrile Schaukästchen zu sehen, die auch das Unbewusste, den Traum und das Irrationale einbeziehen. 
 
Ulrike Hüppeler, Hochgratweg 12, 88279 Amtzell
Ulrike Hüppeler arbeitet in einem Ateliergebäude im Garten ihres Hauses. Ihre oft großformatigen Ölgemälde sind gegenständlich 
bis fotorealistisch, in Anlehnung an die Malweise der alten Meister. Ihre Motive findet sie in der Natur – immer mit Blick auf die 
fragile und zugleich ambivalente Beziehung des heutigen Menschen zu seiner Umwelt.
 
Weitere Informationen gibt es online unter https://ravensburger-kunstverein.de

Fotos: privat
(von links): Elisabeth Hölz, Ulrike Hüppeler
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AUF EINEN BLICK
NOTRUFNUMMERN

Polizei 	 Tel. 110
Polizeiposten Vogt	 Tel. 07529 / 971560
Feuerwehr	 Tel. 112
Rettungsdienst Notarzt	 Tel. 112
Giftnotruf	 Tel. 0761 / 19240
Störungsannahme Wasser	 Tel. 0800 / 300 3 999
Störungsannahme Strom	 Tel. 0800 / 3629 477
Störungsannahme Gas	 Tel. 0800 / 775 0001
Störungsannahme TeleData 	
Ansprechpartner Antennennetz Amtzell:
Frau L. Apricena 	 Tel. 07541 / 5007 100 oder 
	 0800 / 5007 100 (kostenfrei)
	 service@teledata.de

BEREITSCHAFTSDIENSTE
Ärztlicher Bereitschafsdienst	 Tel. 116117

Pflegedienste
Pflegedienst Medias Amtzell	 Tel. 07520 / 5353
	 info@pflegedienst-medias.de
Sozialstation St. Martin	 Tel. 07529 / 855
	 info@sozialstation-schlier.de 
Altenheim und Kurzzeitpflege 
St. Gebhard	 Tel. 07520 / 959-0

Lebensräume Jung u. Alt	 Tel. 07520 / 5599
St. Jakobus Behindertenhilfe	 Tel. 07520 / 923754
Liebenau Teilhabe  
gemeinnützige GmbH	 Tel. 07520 / 95623 122
	 ada@stiftung-liebenau.de
Pflegestützpunkt	 Tel. 07522/996-3667
Herr Löffler im Zimmer 2, 	 st.loeffler@rv.de
EG Rathaus	 jeden letzten Donnerstag 
Sprechzeiten	 10.00 – 12.00 Uhr
Ergänzende unabhängige Teilhabeberatung (EUTB) 
Ravensburg-Sigmaringen	 Tel. 0751 999 23 970
Augenarzt	 Tel. 01801 / 929346
Kinderarzt	 Tel. 116117
Zahnärzte	 Tel. 01801 / 116 116

APOTHEKEN

Samstag, 30. August 2025
Allgäu-Apotheke Vogt, Wangener Str. 3,
88267 Vogt, Tel. 07529 7732
 
Sonntag, 31. August 2025
Apotheke Vetter Ravensburg, Marienplatz 81,
88212 Ravensburg, Tel. 0751 3524405 

ABFALLENTSORGUNG

Grüngutannahme 2025
1. Mai bis 16. November
Mittwoch 17.30 – 19.00 Uhr
Samstag 10.00 – 12.00 Uhr
 
Abfuhrtermine der Restmüll- und Biotonnen:
Siehe persönlicher Abfallkalender 2025 des Landkreises!
 
Öffnungszeiten Wertstoffhof:
Samstag, 30. August 2025, 8.00 – 12.00 Uhr
Samstag, 13. September 2025, 8.00 – 12.00 Uhr

WICHTIGE ANSPRECHPARTNER
Rathaus (Zentrale)	 Tel. 07520 / 950 – 0
	 Fax 07520 / 950911
	 info@amtzell.de
Öffnungszeiten:	 Mo. - Do.	   8.00 – 12.00 Uhr
	 Mi.	 16.00 – 18.00 Uhr
	 Fr.	   8.00 – 12.30 Uhr
Katholische Kirche:
Pfarrbüro	 Tel. 07520 / 96160
	 pfarramt.amtzell@drs.de
Öffnungszeiten	 Di. 	 09.00 – 11.00 Uhr
Telefonische Sprechzeiten:	 Di. 	 09:00 – 11:00 Uhr
	 Do. 	 14:30 – 16:30 Uhr
Pfarrer Dr. Matthias Hammele
Tel. 07520 / 96160 bzw. 96180  Matthias.Hammele@drs.de
PR Mirjam Schweizer Tel. 07528 927106 / Mobil 0174 7964816
 Mirjam.Schweizer@drs.de
GR Verena Beck Tel. 07520 9669066 / Mobil 0163 / 3378774
 Verena.Beck@drs.de
Kirchenpflege der SE Sabine Leitner 
Tel. 07528 91182 / Mobil 0163 9732837  sabine.leitner@drs.de
Pfarramt Amtzell – Haslach
Tel. 07520 96160  Pfarramt.Amtzell@drs.de 
Pfarramt Schwarzenbach – Achberg Tel. 07528 7238 
 Pfarramt.Schwarzenbach@drs.de  Pfarramt.Achberg@drs.de

Evangelische Kirche:
Evang. Pfarramt Amtzell	 Tel. 07520 9194571
Pfarrerin Gabriele Verdeil	 gabriele.verdeil@elkw.de
Gemeindebüro	 Tel. 07522 / 2324, Fax 5852
	 gemeindebuero.wangen@elkw.de
Öffnungszeiten:	 Mo. - Fr.  8.30 - 11.30 Uhr, 
	 Mi. auch 14 - 16 Uhr
Ländliches Schulzentrum:
Schulleiterin Sara Schmucker	 Tel. 07520 / 9562-0
	 info@schulzentrum-amtzell.de
Kindertagesstätte St. Gebhard
Frau Nicole Müller-Centner	 Tel. 07520 / 914838-10 
	 info@kita-st-gebhard.de
Kindertagesstätte St. Johannes
Frau Angelika Angerhofer	 Tel. 07520 / 6227
	 stjohannes.amtzell@kiga.drs.de
Kinderkrippe Sonnenblumenhaus
Frau Cornelia Dietenberger	 Tel. 07520 / 914838-20
	 postfach@kinderkrippe-amtzell.de
BürgerMobil
Betriebszeit: Dienstag, Mittwoch und Donnerstag 
Fahrtanmeldungen jeweils am Montag zwischen 14:00 und 18:00 Uhr 
Telefon: 07520-95028
BürgerMobilität Amtzell e.V. 
Hans Roman, Tel. 07520 / 96156 Mobil: 0171-6983883
Füreinander-Miteinander in Amtzell e.V. 
-	 Vereinsgeschäftsstelle im Kränzleplatz 1, Tel. 07520 / 9189754 
	 (Anrufbeantworter) info@herzeinander-amtzell.de
-	 Nachbarschaftshilfe Amtzell, Tel. 07520 / 923949
-	 Hospizgruppe	 Barbara Dillmann, Tel. 07520/6561
			   Theresia Dietz, Tel. 07520/6417
			   hospiz@herzeinander-amtzell.de

IMPRESSUM
Herausgeber: Bürgermeisteramt Amtzell
Waldburger Str. 4, 88279 Amtzell
Tel.:  07520 950-0 (Zentrale), Fax.: 07520 950911
E-Mail: info@amtzell.de, Internet: www.amtzell.de
Verantwortlich für den redaktionellen Inhalt des amtlichen Teils: 
Bürgermeisterin Manuela Oswald 
Herstellung und Vertrieb:  Druck + Verlag Wagner GmbH & Co. KG
Max-Planck-Str. 14, 70806 Kornwestheim, Tel. 07154 82 22-0
Verantwortlich für den Anzeigenteil:
Katharina Härtel, E-Mail: info@duv-wagner.de
Erscheint wöchentlich freitags
Bezugsgebühr jährlich print 36,40 € | digital 24,27 €.
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Ausflug in die Lufti-Kinderspielwelt nach Meckenbeuren
Am 21. August unternahmen die Kinder des Ferienprogramms einen Ausflug in die neu gestaltete Lufti-Spielewelt. Dort 
erwartete sie ein erlebnisreicher Mittag voller Action und Spaß. Es war für alle etwas dabei. Ob Jungle Run, Kletterlabyrinth, 
Trampolinspringen oder Rutschen. 

Ein abwechslungsreicher Nachmittag für alle!

Knetspaß mit magischer Knete
Am 25. August fand im Rahmen des Ferienprogramms ein kreativer Vormittag 
mit magischer, lufttrocknender Knete statt. Die Kinder konnten ihrer Fantasie 
freien Lauf lassen und eigene Figuren, Tiere oder Fantasiewesen gestalten. Ob 
bunt, verrückt oder ganz realistisch – alles war möglich. Mit viel Freude entstan-
den kleine Kunstwerke, die die Teilnehmerinnen und Teilnehmer anschließend 
mit nach Hause nehmen durften.
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Öffentliche Führungen in den Sommerferien 
2025

Immer donnerstagabends um 17.00 Uhr

Bitte melden Sie sich bis spätestens am Veranstaltungstag  
12.00 Uhr beim Gemeindebüro Amtzell für die Führungen an.
Dieses erreichen Sie telefonisch unter 07520 950-12 oder per Mail 
an: einwohnermeldeamt@amtzell.de.

Termine:
•  Do. 4. September, 17.00 Uhr Vogler’sche Hammerschmiede 

(Waldburger Str. 25, Amtzell), Dauer ca. 1 h
•  Do. 11. September, 17.00 Uhr in der Reibeisenmühle (Reibei-

sen 3, Amtzell), Dauer ca. 1,5 h

Die Führungen finden ab fünf Teilnehmenden statt, bitte geben 
Sie uns bei der Anmeldung auch Ihre Kontaktdaten an.

Öffentliche Führung in der Vogler’schen  
Hammerschmiede am Donnerstag,  
4. September 2025 um 17.00 Uhr
Bitte melden Sie sich bis spätestens am Veranstaltungstag,  
12.00 Uhr beim Gemeindebüro Amtzell für die Führung an.

Die Führung findet ab fünf Teilnehmenden statt, bitte geben Sie 
uns bei der Anmeldung auch Kontaktdaten an.

Anmeldung unter: 07520 950-12 oder einwohnermeldeamt@amt-
zell.de

Die Vogler’sche Hammerschmiede inmitten von Amtzell ist eine 
noch im Original erhaltene traditionelle Dorfschmiede. Bei der 
Führung durch die Werkstatt mit den vier Schmiede-Essen und 
den ehemaligen Beschlagraum erfahren Sie, wie in der Schmiede 
früher gearbeitet wurde. Die zahllosen Hämmer, Zangen und ver-
schiedenen Geräte hatten alle beim Schmieden einen ganz spe-
ziellen Zweck. Ob die mit Wasserkraft betriebenen Fallhämmern 
vorgeführt werden können, hängt wie früher vom Wasserstand im 
Mühlteich ab. Wenn dann das Schmiedefeuer in der Esse brennt 
und rotglühendes Eisen unter Hammerschlägen Form annimmt, 
fällt es leicht, sich den Schmiedealltag von Einst vorzustellen.
 
Treffpunkt: Vogler’sche Hammerschmiede, Waldburger Str. 24, 
Amtzell

Amtsblatt Bezugspreiserhöhung
Der Wagner Verlag teilt mit:

Der Bezugspreis erhöht sich ab dem 1. Januar 2026 um 2,00 € / 
Jahr, also print 38,40 € und digital 25,60 €  und ab dem 1. Januar 
2027 um 1,50 € / Jahr, also print 39,90 € und digital 26,60 €

Die Erhöhung erfolgt aufgrund erhöhter Logistikpreise, vor 
allem aber wegen der bevorstehenden gesetzliche Mindest-
lohnerhöhung (Erhöhung auf 13,90 €/h und ab 2027 auf  
14,60 €/h – dies bedeutet eine Steigerung von 8,42 % für 2026 
und 5,04 % für 2027.

Neue Radkarte fürs Württembergische Allgäu
Sommer, Freiheit, Radelzeit - neue Ideen für tolle Radtouren im 
Württembergischen Allgäu liefert die druckfrische Übersichtskarte 
der RadReiseRegion Naturschatzkammern.

Die gerade erschienene Radkarte bietet eine übersichtliche Darstel-
lung aller 13 Rundtouren durch die Region. Sie präsentiert die ein-
zelnen Tourenvorschläge im Detail, verweist auf Erlebnisse entlang 
der Radstrecken und zeigt einen Vorgeschmack darauf, was die 
Radelnden auf der individuellen Ausfahrt erwartet. Orientierungs-
hilfe bieten die Entfernungsangaben, Höhenprofile und empfoh-
lene Startpunkte. Ein Einstieg ist aber natürlich überall entlang der 
Rundtouren möglich. Jede Radstrecke hat einen eigenen QR-Code 
mit Verlinkung zum digitalen Tourenplaner. So lassen sich Routen-
informationen, Highlights und praktische Tipps auch direkt über 
das Smartphone abrufen.

Die neue Radkarte ist ab sofort kostenlos im Gemeindebüro Amt-
zell erhältlich oder kann über die Internetseite www.radreiseregi-
onallgaeu.de bestellt werden.

Wir gratulieren herzlich:
Herrn Horst Karl Georg Jandke, Hochgratweg 3
am 1. September zum 90. Geburtstag 

Herrn Friedrich Ellinger, Pfärricher Berg 8
am 3. September zum 75. Geburtstag

• Halbseitige Sperrung durch Ampelregelung der K7990 
im Bereich Goppertshäusern – Felderhölzle im Zeitraum  
18. August – 29. August 2025

• Vollsperrung Postweg - Alfons-Stübe-Weg - Haslacher Straße 
Nr. 4-9 - Cosner Platz am 26. September 2025

• Vollsperrung Hochburg Richtung Siggenhaus und Geschwin-
digkeitsreduzierung auf 30 km/h L324 zwischen Abraham und 
Abzweig Parkplatz Baggersee Grenis von 11.00 bis 20.00 Uhr 
am 26. September 2025

Geschwindigkeitsmessung in Amtzell  
vom Landratsamt Ravensburg
Kontrollort: Unterau – B 32
Kontrollzeit: Donnerstag, 7. August 2025 
 von 10.00 Uhr 12.00 Uhr
Geschwindigkeitsbegrenzung: 100 km/h
Gemessene Fahrzeuge: 2144
Höchstgeschwindigkeit: 110 km/h
Überschreitungen: 19 (0,9 %)
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Kontrollort: Geiselharz – B 32
Kontrollzeit: Freitag, 8. August 2025 

von 10.58 Uhr 13.45 Uhr
Geschwindigkeitsbegrenzung: 80 km/h
Gemessene Fahrzeuge: 3377
Höchstgeschwindigkeit: 92 km/h
Überschreitungen: 14 (0,4 %)

Ausbildungsstart - Neu im Job? Abgesichert ab Tag eins - Leis-
tungen der gesetzlichen Rentenversicherung für Auszubildende
Für viele junge Menschen hat in diesen Tagen ein neuer Lebens-
abschnitt begonnen: die Ausbildung. Egal ob im Büro, in der Werk-abschnitt begonnen: die Ausbildung. Egal ob im Büro, in der Werk-abschnitt begonnen: die Ausbildung. Egal ob im Büro, in der Werk
statt, im Krankenhaus oder im Dualen Studium – der Start ins 
Berufsleben ist aufregend. Gut zu wissen: Wer jetzt ins Arbeitsle-
ben einsteigt, ist bei der Deutschen Rentenversicherung (DRV) von 
Anfang an mit dabei – und das bringt Vorteile.
Schon mit dem ersten Ausbildungsgehalt fließt automatisch ein 
Teil des Geldes in die gesetzliche Rentenversicherung. Was viele 
nicht wissen: Normalerweise müssen Versicherte zunächst fünf 
Jahre lang Beiträge einzahlen, bevor sie Leistungen erwarten kön-
nen. Sonderregelungen sorgen dafür, dass Auszubildende schon 
vom ersten Arbeitstag an in wichtigen Bereichen geschützt sind:
• Anspruch auf Leistungen zur Rehabilitation nach Arbeitsunfällen 

oder einer Berufskrankheit.
• Erwerbsminderungsrente bei Arbeitsunfällen oder einer Berufs-

krankheit, wenn bestimmte Bedingungen erfüllt sind.
• Ab dem zweiten Ausbildungsjahr gilt die Absicherung unter 

bestimmten Voraussetzungen auch bei Freizeitunfällen und 
Krankheiten.

Vorteile fürs ganze Leben – Höherbewertung der Ausbildungszeit
Die Beiträge zur gesetzlichen Rentenversicherung lohnen sich in 
jedem Fall. Denn jeder Beitrag zählt für die spätere Rente. Zudem 
werden bis zu drei Jahre der Ausbildungszeit bei der Rentenbe-
rechnung höher bewertet. Das heißt, dass diese Zeit mit bis zu 75 
Prozent des Durchschnittsentgelts aller Versicherten in diesem 
Zeitraum in die Rentenberechnung einfließt. Im Ergebnis kann 
dies eine höhere Rente bedeuten.

Wer Fragen dazu hat: Infos gibt es online auf www.rentenblicker.
de, dem Jugendportal der Deutschen Rentenversicherung oder in 
der Broschüre „Tipps für den Berufsstart“ auf www.deutsche-ren-
tenversicherung.de

Folgende Fundsachen wurden im Gemeindebüro abgegeben 
und können dort bei Frau Brendle abgeholt werden:
• Ohrringe (Guttenbrunnstraße)
• Sonnenbrille (Kindergarten Kiesplatz)
• Handy (Spielplatz)
• Kette mit Buchstabenanhänger (Argenbrücke in Richtung Bren-

tentann)
• Schirmmütze (Fundort unbekannt)
• Multifunktionsmesser (Weg zur Schule)
• kleiner goldener Ohrring Creole 2 cm Durchmesser
• Gartenwerkzeug (Maisfeld Fohlenweide)
• Fahrradbrille (Singenberg)
• Jacke (Spielplatz evangelische Kirche)
• Geldscheine (Geiselharz)

Es wurde folgender Schlüssel gefunden:
• einzelner Schlüssel mit kleinem Anhänger
• Schlüssel mit Anhänger (Zuber)
• zwei kleine Schlüssel (Spiesberg)

Es wurde folgendes Fahrrad gefunden:
• Fahrrad (Waldburger Str.)

• Donnerstag, 18. September 2025, 12.15 Uhr offener Mittags-
tisch, KOMMO

• Montag, 22. September 2025, 19.00 Uhr Gemeinderatssitzung 
im Alten Schloss, Altmannshausensaal

• Mittwoch, 24. September 2025, 15.00 offenes Backen am Back-
häusle

• Mittwoch, 1. Oktober 2025, 15.00 Uhr offenes Backen am Back-
häusle mit anschließendem Feierabendhock

• Mittwoch, 1. Oktober 2025, 18.00 Uhr Vereinsgespräch im Alten 
Schloss, Altmannshausensaal

Wer brauchbare Gegenstände hat, kann dies im Rathaus telefo-
nisch unter der 07520 950-11 oder schriftlich mitteilen.
Die angebotenen Gegenstände und Ihre Telefonnummer werden 
dann kostenlos im Amtsblatt veröffentlicht.
Bitte melden Sie sich bei uns, wenn der Gegenstand aus der Ver-
schenkbörse gestrichen werden kann. Nur so kann diese immer 
aktuell sein. Wenn Sie sich für einen der Gegenstände interessie-
ren, setzten Sie sich bitte direkt mit dem Anbieter in Verbindung.

• Yamaha Kompakt-Anlage, Tel. 07520 9145370
• Autobabyschale mit Basisstation, Tel. 07522 9400005
• LCD Displays/Monitore 2x 22/1x30‘, Tel. 0172 9338786
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• Diverse Flohmarktartikel, z. B. Gläser, Tassen, Kleinwerkzeug, 
Geschirr, Tel. 07520 6334

• Heizkörper 100 hoch x 40 breit x 7 cm, Tel. 07520 6631
• Gebrauchtes Baustellenradio Marke Makita, ohne Netzteil, Tel. 

07520 6631   
• Wasserbehälter, 800 Liter, auch als Getränkefass geeignet, Tel. 

07520 2341
 

Amtzeller Kindersachenbasar
Ausmisten ist angesagt - denn der Amtzeller Kindersachenbasar 
steht schon wieder vor der Tür.
Wir öffnen für Euch die Mehrzweckhalle in Amtzell am Sonntag, 
den 21.09.2025 von 14 Uhr bis 16 Uhr.

Tischreservierungen sind ab dem 01.09.2025 unter foeki-amt-
zell@web.de möglich.
Unsere Preise: 1 Tisch 8 €, 2 Tische 14 €, je Kleiderständer 3 €
Eure Angebote: Baby-/Kinderkleidung und -Schuhe, Kleidung für 
Schwangere, Kleinkindspielzeug und -utensilien.
Kinderflohmarkt: Findet bei gutem Wetter draußen statt, ohne 
Anmeldung und ohne Gebühr.
Bewirtung: Kaffee und Kuchen, Leberkäs-Wecken und Getränke
Erlöse: Gehen wie immer vollständig an die drei Kindertagesstät-
ten in Amtzell.
Das FöKi-Team Amtzell freut sich auf Ihr Kommen!

Messintentionen in unserer Seelsorgeeinheit Amtzell: 
Samstag 30.08. Gebetsgedenken für Hermann Wanner

Schwarzenbach: 
Donnerstag 04.09. Gebetsgedenken für Norbert Berlinger und Ver-
storbene der Familie Berlinger

Gebetsanliegen des Papstes für September Für unsere Bezie-
hung zur ganzen Schöpfung. 
Beten wir, dass wir, inspiriert vom heiligen Franziskus, unsere 
gegenseitige Abhängigkeit von allen Geschöpfen erfahren, die 

von Gott geliebt sind und Liebe und Respekt verdienen.

Mitteilungen der Seelsorgeeinheit „An der Argen“

Urlaubsvertretung Pfarrer Francis Lubega 
Pfarrer Francis X. Lubega bleibt bis 14. September in unsere Seel-
sorgeeinheit. Sie erreichen Ihn unter Tel. Nr. 0157 339 354 44, 
Gemeindehaus in Primisweiler, Tettnanger Str. 34. Wenn Sie den 
Urlaubsvertreter Pfr. Lubega zum Mittag- bzw. Abendessen ein-
geladen möchten, melden Sie sich bitte bei oben genannter Han-
dy-Nr. 
Spenden für Urlaubsvertreter Pfarrer Lubega 
Wer mit einer Überweisungsspende helfen möchte, kann dies 
gerne mithilfe der folgenden Bankverbindung tun:
Spenden für die Projekte von Pfarrer Francis X. Lubega, Uganda 
Kath. Kirchenpflege Schwarzenbach IBAN: DE77 6505 0110 0000 
2078 27

Liebe Spender/innen, 
aus organisatorischen Gründen bitte Ihre Überweisungen für die 
Projekte von Pfarrer Lubega bis einschl. 10. September tätigen, 
Barspenden bitte auch bis 10. September bei der Kirchenpflege/
Pfarrbüros abgeben. Herzlichen Dank an alle Spender.

Ihr seid herzlich eingeladen
Zur Eucharistischen Anbetung mit Lobpreis am Donners-
tag, den 4. September 2025 in der Pfarrkirche St. Stepha-
nus, Haslach um 19:00 Uhr Wer gerne mit anderen zusammen 
christliche Lieder singt, durch Texte, Gebete, Stille in Gottes 
Nähe kommen und Gemeinschaft erleben möchte, ist hier 
genau richtig.

Mitteilungen Amtzell und Pfärrich

Seniorennachmittag in Amtzell 
Der monatliche Seniorennachmittag findet am Donnerstag, 04. 
September 2025 ab 14.00 Uhr im Haus der Gemeinde in der Wald-
burger Straße statt. Die Seniorinnen und Senioren von Amtzell und 
Pfärrich sind dazu herzlich eingeladen. Euer Helfer-Team für Seni-
orennachmittage

 
 

 

  
 

   
  

 
 

 
  

 

 
 

 
 
 
 

  
 

 
 

 
 

 
 

 
  

 
 

 
 

 

 

 
 

 
 

 

 

Margit Biggel in den 
Ruhestand verab-
schiedet 
Mit Herzlichkeit und 
guten Wünschen 
wurde die langjährige 
Erzieherin Margit Big-
gel am Mittwoch, den 
06.08.25 in der katho-
lischen Kindertages-
stätte St. Johannes in 
den Ruhestand ver-
abschiedet. Die Kin-

der ehrten sie mit fröhlichen Gesang. Auch die Mitarbeiterinnen 
gaben ihrer Wertschätzung für die Aufgeschlossenheit und das 
Engagement ihrer geschätzten Kollegin auf musikalische Weise 
Ausdruck - mit einem eigens gedichteten Lied. Viel Lob und Wert-
schätzung gab es auch vonseiten der Kita-Leiterin Angelika Anger-
hofer. Im Namen der Kirchengemeinde wurde Margit Biggel als 
Dank für ihre wertvollen Dienste eine kleine blühende Gabe und 
ein Essensgutschein überreicht. Wir danken Margit Biggel herzlich 
für ihre Arbeit - möge der neue Lebensabschnitt ebenso bunt und 
lebendig werden wie die Tage im Kindergarten.
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Seelsorgeeinheit „An der Argen“       www.se-argen.drs.de  
Katholische Kirchengemeinden 
 

Pfarrer Dr. Matthias Hammele Tel. 07520 96160 bzw. 96180   Matthias.Hammele@drs.de  
PR Mirjam Schweizer Tel. 07528 927 106 / mobil: 0174 796 4816   Mirjam.Schweizer@drs.de  
GR Verena Beck Tel. 07520 966 9066 / mobil: 0163 337 8774   Verena.Beck@drs.de 
Kirchenpflege Sabine Leitner Tel. 07528 91182 / mobil: 0163 973 28 37    Sabine.Leitner@drs.de 
Pfarramt Amtzell – Haslach  Tel. 07520 96160    Pfarramt.Amtzell@drs.de  
Pfarramt Schwarzenbach – Achberg Tel. 07528 7238    Pfarramt.Schwarzenbach@drs.de  
    
Beerdigungsdienst Pfarrer Lubega: Kontakt Pfarrbüro Amtzell 07520 96160 
 
 

Gottesdienstordnung und Mitteilungen der Seelsorgeeinheit „An der Argen“ 
 

 30. + 31. Aug. 
22. Sonntag im Jahreskreis 

Kollekte für die Gemeinde/ 
Kollekte für die Mission 

01. – 05. Sept. 
Werktage 

06. + 07. Sept. 
23. Sonntag im Jahreskreis 

Kollekte für die Gemeinde/ 
Kollekte für die Mission 

 

Amtzell 

Samstag, 
17:25 Uhr Rosenkranzgebet 
18:00 Uhr Messfeier 

Mittwoch, 
09:30 Uhr Rosenkranzgebet 
Freitag, Lourdesgrotte* 
16:00 Uhr Rosenkranzgebet 

Sonntag,  
Kollekte für die Mission 
09:55 Uhr Rosenkranzgebet 
10:30 Uhr Messfeier 
11:45 Uhr Taufe 

 

 
Pfärrich 

   

 

Haslach 

Sonntag,  
10:00 Uhr Rosenkranzgebet 
für den Frieden 
10:30 Uhr Wort-Gottes-Feier 

Donnerstag 
19:00 Uhr Eucharistische Anbetung  
 

Sonntag,  
08:30 Uhr Rosenkranzgebet 
für den Frieden 
09:00 Uhr Messfeier 

 
Primisweiler 

 Dienstag, 
17:30 Uhr Rosenkranzgebet 
18:00 Uhr Messfeier 

 

Schwarzenbach 

Sonntag, Pfarrsaal DGH 
09:00 Uhr Messfeier 

Donnerstag, Pfarrsaal DGH 
17:30 Uhr Rosenkranzgebet 
18:00 Uhr Messfeier 

 

Roggenzell 

  Samstag,  
18:00 Uhr Messfeier 

Achberg 

Sonntag, SW  
Kollekte für die Mission 
10:00 Uhr Rosenkranzgebet 
10:30 Uhr Messfeier 

Freitag,  
17:30 Uhr Rosenkranzgebet 
18:00 Uhr Messfeier 

Sonntag, EW  
10:00 Uhr Rosenkranzgebet 
10:30 Uhr Messfeier 

* Amtzell-Lourdesgrotte bei schlechtem Wetter in der Kirche  
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„Gott widersteht den Hochmütigen, aber den Demütigen gibt er 
Gnade.“ | 1. Petr 5,5b

Gottesdienste und Veranstaltungen

Donnerstag, 28.08.
10.15 Uhr Matthäus-Ratzeberger Stift Wangen

Gottesdienst (Dr.Jooß)
Sonntag, 31.08.
10.00 Uhr Stadtkirche – Gottesdienst (Dr.Jooß)
Donnerstag, 04.09.
14.00 Uhr Haus der Gemeinde Amtzell

Ökumenischer Seniorennachmittag
Sonntag, 07.09.
10.30 Uhr Gottesdienst im Grünen beim Hüttenfest der SG Nie-

derwangen auf der Schwandhütte in Hochlitten/Rie-
fensberg.
Bei jedem Wetter! (Dr.Jooß)

Donnerstag, 11.09
19.00 Uhr Bibelgruppe | Hauskreis

Treffen in privaten Räumen.
Kontakt: giselaholzmueller@gmx.de

Sonntag, 14.09.
10.00 Uhr Wittwaiskirche – Gottesdienst (Dr.Jooß)
18.00 Uhr Friedenskirche – „Atempause“ (Dr.Jooß)

Die Stadtkirche ist für Gebete täglich bis 18 Uhr und die Wittwais-
kirche täglich bis 19 Uhr geöffnet.
Bitte informieren Sie sich auch auf unserer Homepage www.evkir-
che-wangen.de  oder folgen uns auf Instagram.

Gemeindebüro:           
Mo.-Fr. 8.30 – 11.30 Uhr
Bahnhofplatz 6 | 88239 Wangen i. A.
Telefon: 07522 2324, gemeindebuero.wangen@elkw.de
Instagram: evkirche_wangen

Rehasport beim SV Amtzell - NEU - NEU - NEU
Ab sofort bieten wir in unserem Rehasport eine neue Sportgruppe 
speziell für Frauen nach Krebs an.
Es erwartet Sie eine Kombination aus Herz-/Kreislauftraining, Kräf-Es erwartet Sie eine Kombination aus Herz-/Kreislauftraining, Kräf-Es erwartet Sie eine Kombination aus Herz-/Kreislauftraining, Kräf
tigung, Gleichgewicht, Beweglichkeit und Koordination. Zudem 
liegt der Fokus speziell darauf, noch bestehende Nebenwirkun-
gen vorangegangener/laufender Therapien zu verbessern. Je nach 
Wetter findet der Sport im Gymnastikraum der Turnhalle oder 
draußen statt.
Sie fühlen sich angesprochen, wissen aber nicht, ob es das Rich-
tige ist? Dann kontaktieren Sie uns gerne.
Wir treffen uns immer mittwochs um 19.00 Uhr.
jennyfer_lutz@gmx.de oder
H. Wanner, 0157-32830084 
Weitere Rehasportstunden finden wie folgt statt:
Dienstag: 17.00 Uhr/18.00 Uhr/19.00 Uhr
Mittwoch: 18.00 Uhr/20.00 Uhr
Donnerstag: 8.00 Uhr/9.00 Uhr/10.00 Uhr
auch hier Infos bei:
H. Wanner, 0157-32830084
K. Müller-Orlich, 0176-76987914

Bewegen statt Schonen – 
Ein Ganzkörperkräftigungsprogramm
Funktionelles Rückentraining für Gesundheit und Wohlbefinden
Ab 16. September 2025 starten wieder die Präventionskurse „Bewe-
gen statt Schonen“ beim SV Amtzell.
„Bewegen statt Schonen“ stellt das Core System, die tiefste Mus-
kelschicht des Rumpfes, ins Zentrum. Das Core System ist verant-
wortlich für die Stabilität und den Schutz des Rückens, für die 
Bauchform, für die Kraft des Beckenbodens und für eine funktio-
nelle Atmung. Durch eine Abfolge von ruhigen und funktionellen 
Übungen optimiert „Bewegen statt Schonen“ zuerst das Core-Sys-
tem, um auf diesem gezielt Kraft und Beweglichkeit zu verbessern.
Das Training ist abwechslungsreich durch den Einsatz von ver-
schiedenen Kleingeräten wie Redondo Ball, Brasils, Thera-Band, 
Schwungstab, Holzstäbe, Aerex-Balance-Pad und kleinen Hand-
gewichten sowie der Faszienrolle zum Ausrollen der Muskulatur 
am Ende einer jeden Trainingseinheit.
Geleitet werden die Kurse von Karin Müller-Orlich, DTB Rücken- 
und Beckenbodentrainerin und Übungsleiterin B - Sport in der 
Prävention.
Die Kurse wurden mit dem Gütesiegel „SPORT PRO GESUNDHEIT“ 
des Deutschen Olympischen Sportbundes und der Bundesärzte-
kammer sowie mit dem „Pluspunkt Gesundheit – Präventionsge-
prüft“ des Deutschen Turnerbundes ausgezeichnet. Damit wird ein 
hoher Qualitätsstand der Kurse dokumentiert. Gleichzeitig bedeu-
tet dies, dass die Kursinhalte den Anforderungen der Spitzenver-
bände der Krankenkassen zur Umsetzung des § 20 Abs. 1 und 2 
SGB V (Präventionsgesetz) entsprechen und dadurch von den Kran-
kenkassen bezuschusst werden können.
Die Kurse am Dienstag und Mittwoch sind bereits voll belegt.
Es gibt nur noch wenige Restplätze in folgenden Kursen - also 
gleich anmelden-
Donnerstag ab 18.09. - 11.12.25 18.15-19.45 und 20.00-21.30 Uhr
Für nähere Informationen zu Kursinhalte und -dauer, Gebühren 
und Ihre Anmeldung zu den Kursen wenden Sie sich bitte gerne 
an Karin Müller-Orlich 0176/76987914 oder Mail: karin1967muel-
ler@gmail.com

Zweiter Saisonsieg im zweiten Spiel  - SGM Amtzell- Haslach II 
gewinnt in Ratzenried 
Die SGM Amtzell/Haslach konnte auch das zweite Spiel in dieser 
Saison für sich entscheiden. 
Im ersten Auswärtsspiel der noch jungen Saison schlug mal die 
Zweitvertretung des TSV Ratzenried mit 1:3.
Wie schon in der Vorwoche geriet die SGM aber zunächst in 
Rückstand. Maik Spies erzielte bereits in der dritten Spielminute 
das 1:0 für die Heimmannschaft.
Doch die SGM gab nicht auf, wie im Bezirkspokal und im Heimspiel 
der vergangenen Woche zeigte man Moral und konnte noch vor 
der Pause den Ausgleich erzielen.
Laurin Fischer wurde im Strafraum gefoult, den fälligen Elfmeter 
schoss Patrick Marschall in die Maschen (45. + 2). Das späte Tor in 
Halbzeit 1 war gleichzeitig auch der Pausenstand.
Die SGM kam mit viel Schwung aus der Kabine. In der 47. Minute 
scheiterte der eingewechselte Ryan Goodman zunächst noch am 
Torwart von Ratzenried, bevor Niklas Wanner die darauffolgende 
Ecke ins Tor der Heimelf einköpfte. Damit ging die SGM mit 1:2 in 
Führung und hatte weitere Chancen um diese auszubauen. 
In der 83. Minute sorgte Marian Müller dann für die Vorentschei-
dung. Er verwertete einen Steilpass von Marco Hänsler zum 1:3 für 
die SGM. Dieses Ergebnis war dann auch der Endstand.
In der kommenden Woche steht für die SGM Amtzell/Haslach 
bereits das nächste Auswärtsspiel auf dem Programm, in Wolfegg 
trifft man auf den SV Wolfegg II. Der TSV Ratzenried II spielt dage-
gen auswärts beim FC Isny II.
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SV Amtzell I teilt sich erneut die Punkte im zweiten Saison­
spiel gegen den TSV Ratzenried I
Nach der durchaus sehenswerten Leistung der Vorwoche, ging 
das Team um Cheftrainer Julian Müller mit Zuversicht ins zweite 
Saisonspiel. Bereits aus der letzten Saison war der Mannschaft 
jedoch bewusst, wie umkämpft die Auswärtsspiele beim TSV Rat-
zenried sein können.
Der SV Amtzell startete als spielbestimmende Mannschaft in die 
Partie und konnte sich früh vor dem Ratzenrieder Tor Chancen 
erspielen. Diese strahlten jedoch wenig Torgefahr aus. In der 15. 
Minute kam Ratzenried aufgrund eines langen Balls über die Amt-
zeller Reihen, das erste Mal vors Amtzeller Tor. Diese Chance nutzte 
Dennis Mihaljevic, Kapitän des TSV Ratzenried, eiskalt aus und ver-
wandelte zum 1:0.
Die Mannschaft des SV Amtzell lies sich jedoch nicht unterkriegen, 
sodass sich die restliche 1. Halbzeit hauptsächlich in der Ratzenrie-
der Hälfte abspielte und der SV A immer wieder zu Chancen kam, 
sich allerdings nicht für die Dominanz belohnten und es deshalb 
zur Halbzeit beim 1:0 blieb.
Auch nach der Halbzeit waren es weiter die Amtzeller, welche das 
Spiel in der Hand hatten. Es wurden sich weiter Chancen erarbei-
tet, jedoch ohne Erfolg. 
In der 78. Minute wurde Tinus Baumann innerhalb des Strafraums 
gefoult, sodass es zum Strafstoß kam. Diesen verwandelte Mag-
nus Pfeiffer eiskalt ins rechte obere Eck.
Der mehr als gerechtfertigte Ausgleich, wurde in den letzten zehn 
Minuten hart umkämpft. Der SV Amtzell drängte auf das Siegtor, 
wobei man defensiv höher und offener stand. Hierdurch konnte der 
TSV Ratzenried ebenfalls noch zwei Chancen erspielen. Julian Hin-
kel, welcher dem SV Amtzell im Tor aushalf, konnte dieser abweh-
ren.
Bereits in der Nachspielzeit kam es dann vor dem Amtzeller Tor 
nochmals zu einem gefährlichen hohen Ball, welcher Hinkel 
abfing. Dabei wurde er von einem Gegenspieler unterlaufen. Der 
Schiedsrichter nahm die lange Unterbrechung zum Anlass das 
Spiel abzupfeifen.
Zusammengefasst war der SV Amtzell die dominierende Mann-
schaft, konnte die Dominanz aber nicht in Tore umwandeln, sodass 
man sich mit dem Unentschieden abfinden muss.
Die Spielstärke des Teams gibt Lust auf mehr. Im nächsten Spiel 
am 31.08. um 15:00 Uhr, auswärts beim SV Wolfegg dürfen sich die 
Jungs erneut beweisen und hoffentlich für die starke Trainingsbe-
teiligung und Leistung belohnen.

100 Jugendliche trainieren mit Thomas Kastenmaier
Was im Jahre 2016 mit 32 Jugendlichen begann, sprengt in die-
sem Jahr mit knapp über 100 teilnehmenden Jugendlichen alle 
Rekorde. Das seit Mai ausgebuchte Camp findet auch in diesem 
Jahr am Ende der Schulferien vom 11. 09. bis 14.09.2025 im Amt-
zeller Stadion statt. Das vom langjährigen SVA-Vorstand Detlef 
Morgenroth ins Leben gerufene Fußballcamp für Jugendspieler im 
Alter von 6 bis 16 Jahren erfreut sich immer noch größerer Beliebt-
heit. Aufgrund der guten Kontakte von D. Morgenroth zu Borus-
sia Mönchengladbach wurde im Jahre 2016 das erste Fußballcamp 
mit Ex - Profi Thomas Kastenmeier (Borussia Mönchengladbach/
FC Bayern München) in Amtzell abgehalten. Kastenmaier kommt 
wie jedes Jahr mit 5 Trainern im Schlepptau, welche überwiegend 
auch Bundesligaerfahrung haben. Unter anderem sind dies Bachi-
rou Salou (Borussia Mönchengladbach), Martin Schneider (1. FC 
Nürnberg), Adam Cichon (Fortuna Köln), Bernhard Winkler (1. FC 
Kaiserslautern/TSV 1860 München) und Jörg Dittwar (1. FC Nürn-
berg). Durch die professionelle Unterrichtung und individuelle 
Betreuung ist eine hohe Qualität garantiert. Bestens betreut wer-
den die Jugendlichen den ganzen Tag von den zahlreichen ehren-
amtlichen der Jugendabteilung des SV Amtzell, allen voran Robert 
Kloß, Jürgen Alender und Edi Steib. Lecker Essen liefert dankens-

werterweise das Amtzeller „Restaurant & Pizza Kommo“. So lernen 
die „Fußballstars von Morgen“ kurz vor Beginn des neuen Schul-
jahres grundlegende Techniken, Teamarbeit und Spielstrategien. 
Neben dem sportlichen Training stehen Spaß und Fairness immer 
im Vordergrund, wodurch die Kinder eine unvergessliche Zeit erle-
ben. Motivation für die Jugendlichen dürfte auch sein, dass die 
beiden Amtzeller Fußballprofis Jannik Wanner (1. FC Livingston) 
und Paul Wanner (FC Bayern München) das Camp in jungen Jah-
ren ebenfalls besucht haben und wenn es ihre Zeit erlaubt, so 
schauen die Cousins Jannik und Paul immer kurz vorbei und brin-
gen ein kleines Geschenk mit. Vielleicht ist auch in diesem Jahr wie-
der ein künftiger Profifußballer dabei, was für den ausrichtenden 
SV Amtzell und besonders für Initiator D. Morgenroth eine Bestä-
tigung und große Auszeichnung wäre. Es ist im Jubiläumsjahr also 
alles angerichtet und bei hoffentlich schönem Herbstwetter steht 
schweißtreibenden Übungen im schönsten Stadion der Region 
nichts mehr im Wege.

Profifußballer Jannik Wanner (1. Schottische Liga) überreicht v. li. 
Robert Kloß, Jürgen Alender und Detlef Morgenroth 2 Trikots zur Ver-Robert Kloß, Jürgen Alender und Detlef Morgenroth 2 Trikots zur Ver-Robert Kloß, Jürgen Alender und Detlef Morgenroth 2 Trikots zur Ver
losung.
Bild: SV Amtzell

Strahlende Erfolge für den Reit­ und Fahrverein Schomburg 
Amtzell
Mit glänzenden Ritten und starken Nerven präsentierten sich die 
Reiterinnen des Reit­ und Fahrvereins Schomburg Amtzell am 
vergangenen Wochenende bei den Turnieren in Bad Wurzach
und Biberach. Die Freude im Verein über die guten Platzierungen 
war entsprechend groß.

Bild: Emma Ochsenreiter mit First Love 
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Beim Dressurturnier in Bad Wurzach sorgte Emma Ochsenreiter
mit First Love für ein Highlight. Mit einer traumhaften Vorstellung 
sicherte sie sich in der Dressurprüfung Klasse A* den 2. Platz und 
erhielt die hervorragende Wertnote (WN) 7,8. 
Auch Joy Ann Feiner mit Dablino zeigte eine elegante Runde 
und ritt sich in der Dressurreiterprüfung Klasse A mit der WN 
7,5 Punkten auf einen verdienten 5. Platz. 
In der anspruchsvollen Dressurprüfung Klasse M** stellte sich 
Peggy Buhmann mit Leopold’s Diamond B der starken Konkur-
renz und erkämpfte sich einen beachtlichen 7. Rang.

Nicht nur in der Dressur sondern auch im Springsattel gab es Grund 
zum Jubeln.  Beim Springturnier in Biberach an der Riss begeis-
terte Alina Hahn mit Sissi mit einem harmonischen und fehler-
freien Ritt. Dafür wurde das Paar in der Stilspringprüfung Klasse A*
mit einem tollen 4. Platz belohnt.

Bild: Alina Hahn mit Sissi

Die erfolgreichen Auftritte zeigen eindrucksvoll, mit wie viel Lei-
denschaft, Fleiß und Teamgeist die Reiterinnen des Vereins unter-
wegs sind. Der gesamte Reit- und Fahrverein Schomburg Amtzell
ist stolz auf seine Mitglieder und freut sich schon auf die nächsten 
spannenden Turniere. 

Ausflug nach Kempten am Samstag 20.09.2025 
Unser diesjähriges Ziel ist die Allgäu-Metropole mit einem Besuch 
auf dem Wochenmarkt. Aus Kostengründen fahren wir wie schon 
angekündigt mit dem Zug!
Wir treffen uns am Samstag, 20.09.2025 bei der Turnhalle. Abfahrt 
ist um 8.00 Uhr zum Bahnhof nach Hergatz, wo wir den Zug um 
08:29 Uhr nach Kempten nehmen. Unsere Stadtführung startet 
dann um 10 Uhr bei der Touristinfo am Rathausplatz, und endet 
beim samstäglichen Markt. Ab hier kann jeder die Stadt noch auf 
eigene Faust erobern. Die Rückfahrt treten wir dann gemeinsam 
am späteren Nachmittag an. Preis für den Ausflug 20,- €.
Anmeldung ab sofort bei Petra Fischer unter 0151/ 44 00 90 74 
gerne auch per WhatsApp. 

Seniorennachmittag nach der Sommerpause
Zu unserem nächsten Senioren-Nachmittag laden wir die Amt-
zeller und Pfärricher Seniorinnen und Senioren am Donnerstag, 
4. September 2025, um 14.00 Uhr in das Haus der Gemeinde in 
der Waldburger Straße 6 recht herzlich ein. Wir freuen uns gemein-
sam mit Ihnen auf einen gemütlichen und unterhaltsamen Nach-
mittag der wie gewohnt in geselliger Runde mit Kaffee und Kuchen 
beginnt. Wir haben uns auch einen kleinen Programmpunkt über-

legt. Es grüßt Euch alle das Helferteam für diese Nachmittage: 
Maritta Blessing, Christa Dodek, Brigitte Gleich, Christa Hardt, Mar-
gret Jocham, Astrid Michel und Gertrud Rogg.

Auch das Bürgermobil wird auf Wunsch wieder fahren. Anmeldun-
gen am Montag, 1.September 2025 von 14 bis 18 Uhr unter der 
Rufnummer 07520/95028.

Ausflug der Seniorinnen und Senioren zum Mostzügle nach 
Bad Waldsee

Statt eines Seniorennachmittags im Haus der Gemeinde in Amt-
zell bot das Helfer-Team den Seniorinnen und Senioren Anfang Juli 
einen Halbtagesausflug zum Mostzügle beim Mostbauer (Familie 
Waggershauser) in Ringers 1 bei Bad Waldsee an.
Um 12.45 Uhr starteten wir mit 45 Teilnehmern mit dem Bus der 
Firma Sohler (Wangen) Richtung Bad Waldsee, wo wir gegen 14 
Uhr von Herrn Waggershauser empfangen wurden. Er führte uns 
zuerst in die Schnapsbrennerei und erklärte uns mit lustigen Anek-zuerst in die Schnapsbrennerei und erklärte uns mit lustigen Anek-zuerst in die Schnapsbrennerei und erklärte uns mit lustigen Anek
doten das Geheimnis des Schnapsbrennens.  Anschließend ging 
es auf das Mostzügle, bestehend aus 4 Waggons, die von einem 
Schlepper gezogen wurden. Die Mutter von Herrn Waggershauser, 
eine sehr tüchtige und redegewandte Mittsiebzigerin, begrüßte 
uns sehr herzhaft und schwang sich dann auf den großen Schlep-
per, um uns durch die Obstanlagen zu führen. 
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Erste Station war natürlich ihr Bauerngarten, in welchem wie zu frü-
heren Zeiten schon alles angebaut wird, um eine Familie zu ernäh-
ren. Anschließend fuhr sie mit uns durch die fast unübersehbaren 
Reihen von Aronia-Beeren-Anlagen und erklärte uns die heilsame 
Wirkung der Aronia-Beeren. Auch die Streuobstanlagen waren eine 
Station, wo alte Sorten biologisch geerntet werden und jeder Baum 
beschriftet ist. Das Wetter spielte nicht so gut mit, es war sehr kühl 
auf dieser Rundfahrt und so mancher der Ausflugsteil-nehmer war 
froh, wenn er an seiner Jacke eine Kapuze hatte, die er über den 
Kopf ziehen konnte. Voller Eindrücke und manch Teilnehmer sogar 
frierend ging es dann zur gemütlichen Einkehr in die Besenwirt-
schaft der Familie Waggershauser, wo ein deftiges Mostzügleves-
per auf alle Teilnehmer wartete. Auch unser früherer Pfarrer Josef 
Mattes nahm gerne die Einladung an, von seinem Wohnort aus 
zum Mostzügle zu kommen und ein paar nette Stunden mit sei-
nen alten Amtzellern zu verbringen. Elmar Weiß aus Karbach und 
ein Bekannter sorgten mit  ihren Instrumenten und schönen Lie-
dern für eine gemütliche Stimmung. So mancher deckte sich dann 
noch mit den Produkten wie Aronia-Saft, Schnaps, Rauchfleisch 
usw. der Familie Waggershauser ein.
Mit vielen neuen Eindrücken ging ein schöner Nachmittag zu 
Ende. Gegen 17 Uhr wurde die Heimreise angetreten und dank 
des Vereins Füreinander-Miteinander und der Kränzle-Stiftung 
konnten die Seniorinnen und Senioren aus Amtzell und Pfärrich 
einen schönen, für sie kostenlosen Ausflug genießen. Wir danken 
recht herzlich der Kränzle-Stiftung und dem Verein Füreinander 
für diese Großzügigkeit.
Das Helfer-Team der Seniorennachmittage

Auszeittag
In der Ruhe liegt die Kraft 
Es erwartet Sie ein Tag voller Natur und 
innerer Ruhe in Scheidegg im Allgäu. Höhe-
punkt ist der Skywalk Allgäu mit seinem ein-
zigartigen Fünfländerblick, der hoch über 
den Baumwipfeln beeindruckende Aus-
sichten eröffnet. Ergänzt wird das Erlebnis 
durch Shinrin Yoku (Waldbaden), Achtsam-
keit, Stille und meditatives Gehen, wodurch 
Körper und Geist neue Kraft schöpfen kön-
nen. Ein Tag, der ganz im Zeichen von Ent-

schleunigung und innerem Frieden steht. 
Der Auszeittag findet bei jeder Witterung statt, es wird voraussicht-
lich auch eine Möglichkeit zu Einkehr geben.
Termin: 19.09.2025, 8:30 Uhr 
Treffpunkt: Altes Schloss Amtzell, wir bilden Fahrgemeinschaften 
Gebühr: 35 €
Eintritt Skywalk 15.50 €
Leitung: Christel Joy Kluth
Anmeldung: Anja Klein, Tel: 07520 923610
anja.klein@boden-und-grundwasser.de

Hopfenernte live erleben
Erleben Sie die Hopfenernte hautnah – vom Feld bis zum ferti-
gen Produkt!

Tauchen Sie ein in die faszinierende Welt des Hopfens auf dem 
Demeterhof Bentele in Wellmutsweiler und begleiten Sie uns auf 
eine spannende Führung durch die verschiedenen Schritte der 
Hopfenernte.
Gemeinsam starten wir direkt auf dem Hopfenfeld, wo Sie erste Ein-
blicke in den Anbau und die Ernte der Dolden erhalten. Anschlie-
ßend geht es weiter zu den Pflückmaschinen, die für die Trennung 
von Hopfen und Reben sorgen. 
Der zentrale Schritt der Verarbeitung ist die Trocknung der Dolden 
– ein wichtiger Prozess, um die Qualität und Haltbarkeit des Hop-
fens zu sichern. Mit dem Absacken der fertigen Dolden und einer 
kleinen Bierprobe finden wir den Abschluss. 
Termin: 08.09.2025, 14:30 Uhr
Treffpunkt: Altes Schloss Amtzell, wir bilden Fahrgemeinschaften
Gebühr: 10,00 € (inkl. Fahrtkosten)
Anmeldung: Elli Ott, Tel. 07520 6968

elisabethott217@yahoo.de

OPEN House
Termine 2025

05.09.    07.11.    05.12.
ab 20 Uhr

Große Halde Korb 1, 88279 Amtzell
Seid dabei – offen für alle Interessierten!

Der Ortsverband informiert:  
Besucherrekord beim VdK-Gesundheitstag in Stuttgart
Rund 1.800 Menschen setzten beim VdK-Gesundheitstag am Sams-
tag, 5. Juli, ein Zeichen für eine solidarische Sozialpolitik: In der Lie-
derhalle Stuttgart informierten sie sich über die aktuelle Lage der 
Kranken-, Pflege-, und Rentenversicherung. Hierzu hatte der Sozial-
verband VdK Baden-Württemberg hochkarätige Referenten einge-
laden. VdK-Landesverbandsgeschäftsführer Ronny Hübsch stellte 
im Anschluss an die Vorträge die Position des Sozialverbandes VdK 
vor. Die Forderung ist dabei klar:  Ein einheitliches, solidarisches 
Sozialversicherungssystem, in das alle einzahlen – auch Ärztinnen, 
Anwälte, Beamtinnen und Politiker.
Der Nachmittag der Veranstaltung stand schließlich im Zeichen 
der Einsamkeit: Vier Vertreter aus dem VdK-Ehrenamt stellten ihre 
Projekte gegen Einsamkeit vor – vom Einsamkeits- sowie Trauer-
café über Spielenachmittage und Stammtische. Dr. Alexandra Suß-
mann, Bürgermeisterin und Referat für Soziales, Gesundheit und 
Integration, stellte außerdem die Stuttgarter Strategie gegen Ein-
samkeit vor.

Veranstaltungskalender

4.09. Do Seniorennachmittag 14.00 Haus der Gemeinde Füreinander- Miteinander

6.09. Sa Bauernmarkt 08.30 - 12.00 Cosner Platz Gemeinde Amtzell                 

7.09. So Eggenbacher 19.00 Uhr Schlosshofkonzert Gemeinde Amtzell

8.09. Mo Hopfenernte live erleben 14.30 Treffpunkt: Altes Schloss Begegnungsstätte

13.09. Sa Bauernmarkt 08.30 - 12.00 Cosner Platz Gemeinde Amtzell                 
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13.09. Sa Amtzell grillt  Schulhof Musikkapelle Amtzell

14.09. So Patrozinium  Kirche Pfärrich Kirchengemeinde Pfärrich

16.09 Di Kleiderstüble geöffnet 09.00- 11.00 Kogenwiese 5 Füreinander- Miteinander

17.09. Mi Offenes Cafe 14.30-17.30 Cafe Herzraum
Ludwig-Steimle-Haus

Füreinander- Miteinander

18.09. Do Kleiderstüble geöffnet 09.00- 11.00 
14.00 - 18.00

Kogenwiese 5 Füreinander- Miteinander

19.09. Fr Auszeit: in der Ruhe liegt die Kraft 08.00 Treffpunkt: Altes Schloss Begegnungsstätte

20.09. Sa Bauernmarkt 08.30 - 12.00 Cosner Platz Gemeinde Amtzell                 

20.09. Sa Jubläum Schützenverein  Pfärrich  

21.09. Sa Jubläum Schützenverein  Pfärrich  

21.09. So Kinderkleider-Flohmarkt                                    14.00-16.00 Turn- und Festhalle, Bewe-
gungshalle und Gymnastikraum

Föki Amtzell

22.09. Mo Gemeinderatssitzung 19.00 Altes Schloss
Altmannshausen-Saal

Gemeinde Amtzell

24.09. Mi Offenes Cafe 14.30-17.30 Cafe Herzraum
Ludwig-Steimle-Haus

Füreinander- Miteinander

24.09.  Mi Öffentliches backen 15.00-17.00 Backhäusle Gemeinde Amtzell

24.09. Mi Herbstkränze basteln,  Anmeldung 
erforderlich, Tel. 07520953707

19.00 Altes Schloss: 
Raum der Begegnungstätte

Begegnungsstätte

25.09. Do Kleiderstüble geöffnet 09.00- 11.00 Kogenwiese 5 Füreinander- Miteinander

26.09. Fr Ehrenparade mit der Bürgerwehr 20.00 Schlosshof anschl.  
Turn- und Festhalle

Bürgerwehr Amtzell

27.09. Sa Bauernmarkt 08.30 - 12.00 Cosner Platz Gemeinde Amtzell                 

27.09. Sa Pilzwanderung 09.00 Treffpunkt: Altes Schloss Begegnungsstätte

27.09. Sa Allgäu Enduro Race (4h Enduro)  Kieswerk Grenis MSC Amtzell

27.09. Sa ADAC Enduro Jugend Cup  Kieswerk Grenis MSC Amtzell

28.09. So ADAC Mehrstunden Enduro Amtzell 
(2h Enduro)

 Kieswerk Grenis MSC Amtzell

28.09. So Patrozinium  Kirche Amtzell Kirchengemeinde Amtzell

 30.09. Di Literarischer Spaziergang durch unser 
Dorf

14.30 Treffpunkt: Bücherei Amtzell Begegnungsstätte

 30.09. Di „Digital-Beratung & Supportunterstüt-
zung“

16.00 - 19.00  LSZ-Amtzell Raum H30

 

NÜTZLICHE HINWEISE
Kurs für pflegende Angehörige &  
Engagierte Bürger
Herzliche Einladung an alle, die Angehörige zu Hause versorgen und 
an alle, die sich ehrenamtlich in der Betreuung älterer Menschen 
engagieren möchten, zum kostenfreien Pflegekurs in 88260 Argen-
bühl! Der Kurs startet am Dienstag, 14. Oktober 2025 um 19:00 Uhr 
im Gemeindesaal der katholischen Kirche, und verteilt sich über acht 
Termine, sechs davon wochentags abends und zwei davon sams-
tags ganztags, sodass auch Berufstätigen eine Teilnahme möglich ist.
Neben den Wissensgrundlagen der Pflege wie medizinische Grund-
kenntnisse, Veränderungen im Alter sowie Kommunikation, rechtli-
che Grundkenntnisse, Hygiene und ein ausführliches Zusatzmodul 
zum Thema Demenz lernen die Teilnehmenden auch Achtsamkeit 
sich selbst gegenüber und wie sie sich abgrenzen können.
Der Kurs wird organisiert vom Verband Katholisches Landvolk e.V. 
Finanziert wird er von der AOK und ist daher für alle Teilnehmen-
den kostenlos. Am Ende des Kurses erhalten die Teilnehmenden 
ein Teilnahmezertifikat.
Anmeldung, nähere Informationen zum Kursinhalt sowie konkrete 
Kurstermine erhalten Sie bei Rita Ortmann, Tel.: 07566-945 807 oder 
E-Mail: rita.ortmann@t-online.de

Mit einer Blutspende bis zu drei Leben retten 
Die Blutspende gehört zu den einfachsten und schnellsten 
guten Taten: Benötigt wird maximal eine Stunde Zeit, davon 
dauert die reine Blutentnahme nur knapp 15 Minuten. Das DRK 
bietet täglich Blutspendetermine in der Region an.
Blutspenden tragen maßgeblich dazu bei, kranken und verletzten 
Menschen zu helfen. Ausgehend von einer 5-Tage-Woche, wer-
den allein in Hessen und Baden-Württemberg täglich über 2.700 
Blutspenden benötigt. Aufgrund der kurzen Haltbarkeit einiger 
Blutpräparate ist es entscheidend, dass kontinuierlich genügend 
Blutspenden für die Patientenversorgung zur Verfügung stehen. 
Durch unterschiedliche Einflussfaktoren kommt es immer wie-
der zu saisonalen Schwankungen und Engpässen bei der Blutver-
sorgung. Ein Rückgang der Spendeaktivität ist bspw. regelmäßig 
während der Feiertagswochen im Frühjahr und innerhalb der Som-
merferien zu beobachten.
Mit nur einer Blutspende bis zu drei Menschen helfen? Das geht! 
Nach dem Blutspendetermin werden die Blutspenden im Labor 
untersucht und weiterverarbeitet. Dazu werden die Blutkonser-
ven zentrifugiert und in ihre Bestandteile aufgeteilt: Thrombozy-
ten (Blutplättchen), Erythrozytenkonzentrat (rote Blutkörperchen) 
und das Blutplasma. Dadurch, dass aus einer Blutspende bis zu drei 
Blutpräparate entstehen, kann ein/e Blutspender*in mit nur einer 
Spende bis zu drei Menschen helfen.
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Wer darf Blut spenden? Das Potenzial innerhalb Gesellschaft ist 
groß. Grundsätzlich gilt, jeder gesunde Mensch ab einem Alter von 
18 Jahren und mit einem Körpergewicht von über 50 Kilogramm 
kommt theoretisch für eine Blutspende in Frage. Die Spendetaug-
lichkeit ist von verschiedenen Faktoren abhängig und wird im Ein-
zelfall individuell vor der Spende ärztlich bewertet. Wer sich im 
Vorfeld unsicher ist, ob er/sie - zum Beispiel wegen der Einnahme 
bestimmter Medikamente - Blut spenden darf, kann sich vorab 
kostenfrei bei der Hotline des DRK-Blutspendedienstes unter 0800 
1194911 erkundigen. Oder unter www.blutspende.de innerhalb 
weniger Klicks einen unkomplizierten Online-Check machen, um 
zu testen, ob eine Blutspende möglich ist.
Weitere Informationen rund um das Thema Blutspende unter www.
blutspende.de oder telefonisch kostenfrei unter 0800 11 949 11.
NÄCHSTER TERMIN in 88239 Wangen
Mittwoch, den 17.09. / Donnerstag, den 18.09.2025
von 14:00 Uhr bis 19:30 Uhr 
Gemeindezentrum St.Ulrich, Karl-Speidel-Str.11

Einladung zur Vortragsreihe  
„Leben mit Sehbehinderung“ 
Der Blinden- und Sehbehindertenverband Württemberg e. V. lädt 
zu einer Veranstaltungsreihe unter dem Motto „Leben mit Sehbe-
hinderung“ in digitalem Format (Zoom) oder per Telefon, ein. Nach-
lassende Sehkraft tritt oft unerwartet ein und stellt die Betroffenen, 
aber auch die Angehörigen und Freunde vor große Fragen und Her-
ausforderungen. Mit der Vortragsreihe möchten wir dem genann-
ten Personenkreis Informationen geben, wie ein selbstständiges 
und selbstbestimmtes Leben trotz Sehbehinderung möglich ist.
Termine: 
10.09.2025
Thema EUTB „Dschungel der Zuständigkeiten“
Teilhabe planen, Leistungen beantragen, Rechte verstehen
Referentin Bianca Jezek
Zeit: Von 19:00 Uhr bis 20:30 Uhr
BSV Württemberg e.V. lädt Sie zu einem geplanten Zoom-Mee-
ting ein.
Vortragsreihe „Leben mit Sehbehinderung“ 2025
Link zum Beitreten des Zoom Meetings:
Schnelleinwahl
+496950500952,,85858293801# Deutschland
+496950502596,,85858293801# Deutschland
https://us06web.zoom.us/j/85858293801
Meeting-ID: 858 5829 380
Bitte melden Sie sich in unserer Verbandsgeschäftsstelle unter 
der Telefonnummer 0711-21060-0 oder per E-Mail vgs@bsv-wu-
erttemberg.de, an. Sie erhalten dann vor der Veranstaltung den 
Link zur Zoomkonferenz.
BSV Württemberg e.V., Lange Str. 3, 70173 Stuttgart,
https://www.bsv-wuerttemberg.de/

Minister Manne Lucha zu Besuch bei der  
Sozialstation St. Martin in Schlier
Einen lebendigen Eindruck von engagierter Pflege im ländlichen 
Raum erhielt Manne Lucha, Minister für Soziales, Gesundheit und 
Integration, am 18.08.2025 bei seinem Besuch der Sozialstation St. 
Martin in Schlier. Die Einrichtung nimmt erfolgreich am Innova-
tionsprogramm Pflege des Landes Baden-Württemberg teil und 
zeigt, wie neue Ideen und Konzepte die Pflege und Versorgung in 
der häuslichen Umgebung zukunftsfähiger machen.
Empfangen wurde Minister Lucha vom Projektteam „Innovation 
Pflege“ der Sozialstation St. Martin, das aus Pflegefachkräften, einer 
Pflegedienstleitung und der Geschäftsführung zusammengesetzt ist.
Die Teilnahme am Innovationsprogramm ermöglicht der Sozial-
station, neue Wege zu erproben – etwa den Einsatz technischer/
digitaler Unterstützungsmöglichkeiten oder durch zusätzliche 
Betreuungsangebote. Die Verantwortlichen der Sozialstation 
nutzten den Austausch, um das Konzept der koordinierten Quar-
tiersarbeit und den aktuellen Stand der Umsetzung des Projekts 
vorzustellen.

„Es ist wichtig, dass die Betreuung, Versorgung und Pflege von Pfle-
gebedürftigen auch im ländlichen Raum verlässlich funktioniert“, 
sagte Minister Lucha, und bedankte sich für das Engagement: „Die 
Sozialstation St. Martin zeigt, wie durch den großen täglichen Ein-
satz aller Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter die Versorgung gewähr-
leistet und Angehörige entlastet werden können.“
Mit seinem Besuch in Schlier unterstrich der Minister die Bedeu-
tung einer wohnortnahen Versorgung und machte deutlich, dass 
die Landesregierung die innovativen Ansätze in der ambulanten 
Pflege und Betreuung weiter unterstützen will – gerade in den 
ländlichen Räumen Baden-Württembergs.

Täglich Familienprogramm in der  
Mittelalterlichen Erlebniswelt
Noch bis zum 14.09. gibt es täglich (außer montags) von 10 bis 18 
Uhr spaßiges Kinderprogramm zum Mitmachen mit Kinder-Rit-
terturnieren, Kasperletheater, spannenden Burgführungen und 
mehr.
Das Programm für euch:
10.00 Brunhilde der Drache begrüsst euch
10.30 Kinder-Ritterturnier Armbrustschießen
11.00 Kinderführung & Erwachsenenführung
12.00 Abenteuer mit Kasperle & Co.
12.30 Kinder-Ritterturnier Schwertkampf
13.30 Überraschungsprogramm auf der Showbühne
14.00 Kinderführung & Erwachsenenführung
15.00 Abenteuer mit Kasperle & Co.
15.30 Kinder-Ritterturnier Armbrustschießen
16.00 Kinder-Ritterturnier Schwertkampf
16.30 Brunhilde der Drache besucht euch
17.00 Luftballonschwerter zum Mitnehmen
Die Kinder-Ritterturniere sind für Kinder von 4 bis 10 Jahren geeig-
net.
Auch abseits vom Programm gibt es viel zu erleben in und um die 
Waldburg. Allein der Weg zur Waldburg ist schon ein lohnendes 
Ziel mit einer tollen Aussicht und Themenstelen mit eingebautem 
Quiz. Eine noch spektakulärere Aussicht gibt es dann vom Dach 
der Waldburg - „Ich sehe was, was du nicht siehst“ spielen auf dem 
höchsten Punkt Oberschwabens - etwas ganz besonderes! In der 
Burg können Ritterrüstungen, Tiere und der Kronschatz bestaunt 
werden. Mit der Gespensterrallye macht das Durchstreifen der 
einzelnen Räume noch mehr Spaß - wartet doch am Ende auf die 
Kinder ein Schokogoldtaler als Belohnung für die gelösten Auf-
gaben. Im Märchenzelt wird es gemütlich. Waldburger Märchen-
filme anschauen oder selbst Märchen lesen oder vorlesen lassen. 
Der Fotoshooting-Raum mit schicken Kleidern und prachtvollen 
Rüstungen ist oft das Highlight für die ganze Familie.
Messt euch im Ringe werfen, Jengaturm bauen und im Memospiel.
Sonntags erwartet euch immer größeres Programm mit zum Bei-
spiel Zaubershows, Falknerei, Showkampf, Gaukelei, Kinderschmin-
ker, Buchdrucker und mehr …
Weitere Infos zur Mittelalterlichen Erlebniswelt Schloss Waldburg 
und allen Veranstaltungen gibt es unter: www.schlosswaldburg.de

Wangen im Allgäu und Schloss Achberg  
laden zum bunten Lesefest 
Ab 1. September heißt es: Tickets sichern für das literarische 
Highlight des Jahres! Die 30. Baden-Württembergischen Kin-
der- und Jugendliteraturtage versprechen ein Fest für alle 
Lesefans. 
Star-Aufgebot und Überraschungen garantiert: ChrisTine Urspruch 
und Stefan Weinzierl präsentieren eine einzigartige Konzertle-
sung. Die Welt des „Grüffelo“ wird mit Axel Schefflers Live-Zeich-
nen lebendig. Martin Baltscheit begeistert mit der mitreißenden 
Leseperformance „Der Löwe der nicht malen konnte“. Mut gibt es 
bei der inspirierenden Lesung mit Raffaela Schöbitz. Dies und vie-
les mehr wird vom 18. Oktober bis zum 2. November geboten. 
Die Stadt Wangen im Allgäu und das vom Landkreis Ravensburg 
getragene Kulturzentrum Schloss Achberg haben ein Programm 
auf die Beine gestellt, das Jung und Alt begeistern wird. Fantas-
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tische Geschichten, interaktive Workshops und unvergessliche 
Begegnungen mit Autorinnen und Autoren stehen auf dem Pro-
gramm. 
Tickets sind über Reservix oder die örtlichen Vorverkaufsstellen 
erhältlich. Alle Details und Links finden sich auf www.schloss-ach-
berg.de und www.wangen.de/literaturtage. Dieses einmalige Lite-
raturerlebnis bietet die Chance, an unterschiedlichen Orten in 
magische Welten einzutauchen und sich für Lesen, Literatur und 
Sprache begeistern zu lassen. 
Ein liebevoll gestaltetes Programmheft liegt in den Kultureinrich-
tungen und Verwaltungsgebäuden des Landkreises sowie im Gäs-
teamt Wangen und vielen weiteren öffentlichen Stellen im Umkreis 
aus. 
Kontakt Schloss Achberg: Kulturhäuser Landkreis Ravensburg | 
Schloss Achberg Tel.: +49 (0)751 85 9510 I info@schloss-achberg.
de I www.schloss-achberg.de 
Kontakt Wangen im Allgäu: Amt für Kultur und Sport Tel.: +49 
(0)7522 74240 | kulturamt@wangen.de

AOK warnt:  
Angreifer und Betrüger  machen nie Urlaub
Gesundheitsdaten sind wertvoll
Immer wieder geben sich Kriminelle als AOK aus: Per E-Mail, SMS 
oder Anruf.
Bernd Gulde, stellvertretender Geschäftsführer der AOK Boden-
see-Oberschwaben warnt: „Die AOK kontaktiert ihre Kundinnen 
und Kunden nie unaufgefordert per E-Mail oder SMS mit der Auffor-
derung, sensible Daten einzugeben. Die betrügerischen Nachrich-
ten oder Anrufe erwecken häufig den Eindruck, es sei notwendig, 
eine Gesundheitskarte neu zu beantragen oder zu aktivieren, einen 
Tarif zu ändern, eine Rückerstattung zu erhalten oder von kosten-
losen Produkten zu profitieren.“
Betroffene sollten in jedem Fall vorsichtig sein und keine Daten 
herausgeben, das Gespräch sofort beenden, Links oder Dateian-
hänge nicht öffnen, verdächtige Nachrichten sofort löschen und 
Absender blockieren. Bei Unsicherheiten ist es ratsam, die Mailad-
resse mit Klick auf den Absender zu prüfen oder nach unbekann-
ten Nummern zu recherchieren.
Sollten Betroffene bereits auf den Link geklickt haben, lautet die 
Empfehlung, bei der Polizei Strafanzeige zu stellen und sich an die 
Verbraucherzentralen sowie die Bundesnetzagentur zu wenden. 
Wer unsicher ist, kann sich bei der AOK bestätigen lassen, ob Anru-
fende bei der AOK tätig sind oder sich nur als vermeintliche Mit-
arbeitende ausgeben. Kundinnen und Kunden können sich dafür 
an das nächste AOK-KundenCenter oder an die AOK-DirektBera-
tung unter Telefon 0711 76 16 19 23 wenden.
Mehr Informationen zum Thema Datensicherheit: www.aok.de/
mz/datensicherheit-aok

Sonderzüge zum Bad Wurzacher Stadtfest
Die Moorbahn fährt an beiden Tagen
Am Samstag, 30. August, gibt es Sonderzüge auf der Moor-
bahn anlässlich des Bad Wurzacher Stadtfests. Die Züge fah-
ren viermal hin und viermal zurück. Am Sonntag ist regulärer 
Fahrtag. Somit gibt es Zugverkehr nach Bad Wurzach an bei-
den Tagen des Festwochenendes. Das ermöglicht das Land 
Baden-Württemberg.
Am Samstag, 30. August, fahren die Züge ab Aulendorf in Richtung 
Bad Wurzach um 10.37, 12.37, 14.37 und 16.37 Uhr. Zurück geht 
es ab Bad Wurzach um 11.34, 13.34, 15.34 und 17.34 Uhr. Ein- und 
Aussteigen kann man auch in Bad Waldsee.
Am Sonntag, 31. August, fährt die Moorbahn nach ihrem regulä-
ren Fahrplan mit Abfahrten in Aulendorf um 8.37, 10.37, 14.37 und 
16.37 Uhr sowie ab Bad Wurzach um 9.34, 11.34, 15.24 und 17.34 
Uhr. Auch diese Züge halten unterwegs in Bad Waldsee.
Viele weitere Verbindungen von und nach Bad Waldsee sowie Leut-
kirch bekommen Festgäste auch mit den Regiobus-Linien R80 und 
R90 des Landkreises Ravensburg geboten. Sie fahren täglich und 
jede Stunde, bis in die Nacht hinein. Auch die Linie 216 von und 
nach Biberach eignet sich, insbesondere am Samstag, für die An- 

und Abreise. Die Bushaltestelle „Salvatorkolleg“ liegt in direkter 
Nähe zum Stadtfest.
 Individuelle Verbindungen liefert die elektronische Fahrplanaus-
kunft, zum Beispiel auf www.bodo.de oder in der bodo-App. In 
allen Zügen und Bussen gelten die regulären Fahrscheinangebote, 
unter anderem das Deutschlandticket und die bodo-Tageskarten 
für Einzelpersonen oder Gruppen. Auch in den Zügen der Moor-
bahn sind Fahrscheine erhältlich. Fahrräder fahren in den Zügen 
kostenlos mit. Mehr zur Moorbahn, inklusive weiterer Ausflug-
stipps: www.moorbahn.eu
 
Gläserne Produktion: Apfelwandertag  
am 7. September in Ettenkirch 
Unter dem Motto „Natur - Genuss - Bewegung - Unterhaltung“ fin-
det am Sonntag, 7. September 2025 ab 9:00 Uhr der Apfelwander-
tag in Verbindung mit der Landesaktion Gläserne Produktion in 
Friedrichshafen-Ettenkirch statt. Die landwirtschaftlichen Betriebe 
Bernhard in Furatweiler, Schütterle in Wirgetswiesen, Amann in 
Krehenberg und Schmeh in Huiweiler öffnen hierfür ihre Tore und 
laden alle Interessierten ein. So können sich die Besucherinnen und 
Besucher selbst vor Ort ein Bild von der Lebensmittelerzeugung 
und -verarbeitung machen und mit den Erzeugern und Verarbei-
tern von Lebensmitteln ins Gespräch kommen.
Der Wandertag startet um 9:00 Uhr mit einem Gottesdienst und 
anschließendem Frühschoppen mit dem Musikverein Ettenkirch 
auf dem Betrieb Bernhard in Furatweiler. Von 10:00 bis 18:00 Uhr 
bietet der Apfelwanderweg dann Einblicke in die beteiligten 
Betriebe mit integrierter Produktion und Bioobstanbau, sowie 
Interessantes zum Thema Kompostierung, Biodiversität und Tier-
haltung. Von den unterschiedlichen Berufen in der Landwirtschaft 
bis hin zu Lebensmitteln in der Küche bietet der Tag Interessantes 
und Wissenswertes. Für das leibliche Wohl sorgen die ortsansässi-
gen Vereine. Auf zahlreiche Gäste und einen regen Dialog freuen 
sich die Familien Bernhard, Schütterle, Amann und Schmeh sowie 
alle Beteiligten. 
Weitere Infos unter www.apfelwandertag.de

Mächtig was los im Räuberland …
• 30. und 31. August: Dorffest – 50 Jahre Gemeinde Ostrach
• 31. August: Musik im Zug: Illmenseer Schalmeien
• 31. August: Historische Stadtführung „Auf Staufers Spuren“
• 6. September: Kindererlebnistag auf der Räuberbahn
• 6. September: Räuberstreifzug durch Pfullendorf
• 7. September: Räuber halbtags im Zug
30. und 31. August: Dorffest – 50 Jahre Gemeinde Ostrach
Natürlich dürfen dabei köstliche Speisen und Getränke nicht feh-
len. Und auch für die kleinen Gäste ist mit vielerlei Angeboten für 
Spaß gesorgt. Die Ostracher Vereine machen es möglich!
Das Fest wird am Samstag mit dem Fassanstich feierlich eröffnet. 
Anschließend wird mit buntem Programm durch den Abend geführt.
Programm Samstag:
17:00 – 17:30 Uhr Fassanstich und Eröffnung, Hauptbühne
17:45 – 17:55 Uhr TVO Step-Teens, Haupttribüne
18:00 – 18:30 Uhr Karate Verein Ostrach, Haupttribüne
18:45 – 20:15 Uhr MV Weithart, Hauptbühne
ca. 21:45 Uhr Feuerwerk (je nach Witterung), am Rathaus/VoBa
Beginnend mit der Heiligen Messe um 10:00 Uhr ist mit abwechs-
lungsreichem Musik- und sonstigem Programm, Speis und Trank 
für einen spaßigen Sonntag gesorgt.
Programm Sonntag:
10:00 Uhr – 10:45 Uhr Hl. Messe, Kirche/Haupttribüne (Ort je nach 
Witterung)
11:00 Uhr – 13:30 Uhr MV Ostrach, Hauptbühne
13:30 Uhr – 14:30 Uhr FZO Jubiläumsumzug, an der Ostrach zum 
Rathaus
14:30 Uhr – 15:30 Uhr FZO Jubiläumskonzert, Hauptbühne/Rathaus
15:45 Uhr – 16:00 Uhr TVO Lets Fetz, Hauptbühne
16:30 Uhr – 18:00 Uhr MV Burgweiler, Hauptbühne
Je nachdem, wo Sie herkommen: Lassen Sie sich von der Räuber-
bahn ohne Parkplatzstress direkt an den Ort des Geschehens fah-
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ren oder verbinden Sie den Festbesuch mit einer Fahrt auf der 
Räuberbahn! Besuchen Sie auch den Stand der Räuberbahn
Bitte beachten Sie die unterschiedlichen Fahrpläne für Sams-
tag und Sonntag!!!
Sonntag, 31. August: Musik im Zug: Illmenseer Schalmeien
Die Illmenseer Schalmeien erfreuen ihr Publikum mit einem 
abwechslungsreichen Repertoire: Von Kinderliedern über Schla-
ger bis Rock und Pop. Schalmeien-Musik ist das ganze Jahr über 
eine Bereicherung!
Am Sonntag, 31.08.2025, können Sie diese live im Zug miterleben. 
Kommen Sie mit auf eine musikalische Fahrt mit der Räuberbahn 
von Pfullendorf nach Aulendorf und zurück!
Die Musiker steigen um 14.18 Uhr in Pfullendorf zu und sind auch 
um 17.13 Uhr ab Aulendorf im Zug
Es gilt der Sonn- und Feiertagsfahrplan des Saisonverkehrs!!!
Sonntag, 31. August: Historische Stadtführung „Auf Staufers 
Spuren“
Lernen Sie während der Führung durch das historische Pfullen-
dorf unter anderem das Wahrzeichen der Stadt kennen: das Ober-
tor mit der wohl schönsten Doppeltoranlage im Bodenseegebiet. 
Die Führung schließt ebenfalls den historischen Marktplatz, das 
Rathaus (1524), das Alte Haus von 1317 und die vielen schönen 
Fachwerkhäuser ein.
Dauer: ca. 2 Stunden
Treffpunkt: Marktplatz Pfullendorf, Sitzgruppe vor der Tourist-In-
formation
Kosten: pro Person 5,- Euro, Kinder bis 12 Jahre sind frei
Eine vorherige Anmeldung ist nicht erforderlich!
Es gilt der Sonn- und Feiertagsfahrplan des Saisonverkehrs!!!
Samstag, 6. September: Eisenbahn-Kindererlebnistag auf der 
Räuberbahn
Wie funktioniert die Eisenbahn? Wozu braucht man ein Stellwerk? 
Was ist eine Weiche? Oder ein Signal? Und warum hat ein Zug kein 
Lenkrad? Fragen über Fragen…
Mit dem Zug mitgefahren ist fast schon jeder einmal. Aber wie die 
Eisenbahn funktioniert, sieht man von außen meist nicht. Dabei 
sind es ganz viele Eisenbahner, die zusammenarbeiten müssen, 
damit ein Zug überhaupt fahren kann.
Wir bieten Kindern die Möglichkeit, einmal in die Welt der Eisen-
bahn hinein zu schnuppern. Hier gibt es die Möglichkeit, mal dem 
Lokführer über die Schultern schauen. Außerdem schauen wir ein 
Stellwerk von innen an.
Nähere Informationen zu dieser Halbtagesveranstaltung sowie das 
Anmeldeformular finden Sie unter https://www.raeuberbahn.de/
veranstaltungen/
Es gilt der Bürgerbahn-Samstagsfahrplan!
Samstag, 6. September: Räuberstreifzug durch Pfullendorf
Auf den Spuren von Räubern, Zinken und dem Rotwelsch. Für 
jeden, der das Abenteuer nicht scheut.
Bereits im Mittelalter teilte sich die Gesellschaft in unterschiedli-
che wirtschaftliche und soziale Stände und bot hiermit den Nähr-
boden für das Gaunertum.
Der Ganove „Grandscharle“ nimmt Sie mit in das Pfullendorf des Jah-
res 1820, bringt ihnen Grundkenntnisse des Rotwelschen bei und ver-
mittelt Wissenswertes des Gaunerlebens auf unterhaltsame Weise.
Wussten Sie, dass die Geheimsprache der Nichtsesshaften als Rot-
welsch bezeichnet und diese „Berufssprache“ im „Pfullendorfer 
Jauner-Wörterbuch“ 1820 für juristische Zwecke angelegt wurde?
Dies und mehr dunkle Geheimnisse rund um das Räuberleben und 
die damit verbundenen Schwierigkeiten im Alltag erfahren Sie auf 
dem Streifzug durch Pfullendorf.
Dauer: ca. 1,5 Stunden
Treffpunkt: Pfullendorf, beim Obertor, oberhalb des Tors in Rich-
tung ehemaliges Krankenhaus
Kosten: Erwachsene 5,- Euro
Eine vorherige Anmeldung ist nicht erforderlich!
Es gilt der Bürgerbahn-Samstagsfahrplan!
Am Sonntag, 7. September ist der Räuber (halbtags) an Bord 
unserer Züge
Der Räubernachfahre Max Elsässer ist wieder mit an Bord unseres 
ersten und zweiten Zuges pro Fahrtrichtung.

Er entführt Sie in die räuberische Vergangenheit unserer Region, 
gibt lustige Geschichten zum Besten und bietet ein echtes High-
light in der gleichnamigen Bahn – ein tolles Erlebnis!
Vor Max Elsässer muss sich übrigens niemand fürchten. Schließlich 
ist er ja lediglich ein Nachfahre der berühmt-berüchtigten Gauner 
aus früheren Zeiten und kein echter Räuber.
Groß- und Klein sind herzlich dazu eingeladen, ihn bei der span-
nenden Reise durchs Räuberland zu begleiten – und das ganz 
bequem und komfortabel im Zug!
Es gilt der Sonn- und Feiertagsfahrplan des Saisonverkehrs!!!
Außerdem immer sonntags: Ausstellung 150 Jahre Bahn von 
Pfullendorf nach Altshausen
Alles über die 150-jährige Geschichte unserer Bahnstrecke zwi-
schen Pfullendorf und Altshausen erfahren Sie in einer Sonder-
ausstellung im Museum „Altes Haus“ in Pfullendorf:
Gezeigt werden die geschichtliche Entwicklung mit Auf- und 
Abstieg der Bahnstrecke seit Eröffnung, sowie die Bedeutung für 
die aufstrebende Reichsstadt Pfullendorf und ihre Umgebung.
Zu sehen ist die Ausstellung von Mai bis Oktober jeweils sonntags 
von 14 bis 17 Uhr. Führungen können über die Tourist-Info Pful-
lendorf, 07552 – 251131 angefragt werden.
Und jetzt das Beste: Mit der Räuberbahn reisen Sie entspannt. Weitere 
Infos finden Sie unter https://www.raeuberbahn.de/veranstaltungen/
Die Räuberbahn Aulendorf - Pfullendorf ermöglicht tolle Fami-
lien-Freizeiterlebnisse mit viel Aktivitäten und Abwechslung 
im schönen Oberschwaben. Mit den günstigen Tickets scho-
nen Sie auch den Geldbeutel.
Fahrkarten gibt’s im Räuberbahnzug oder vorab am Automa-
ten und in der DB-Navigator-App…
In Altshausen kann man übrigens aus/ in Richtung Bad Saulgau – 
Sigmaringen in die Räuberbahn umsteigen. In Aulendorf aus/ in 
Richtung Ulm, Bad Waldsee oder Ravensburg – Friedrichshafen…
Auch in Pfullendorf sind es nur wenige Gehminuten vom ZOB zum 
Räuberbahnhaltepunkt Pfullendorf- Stadtgarten. Am ZOB Pfullen-
dorf halten die regionalen Buslinien und die Regiobuslinie 500 Sig-
maringen – Überlingen.
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Lösung: Nebel – Glocke, Schleier, Boden

Gemeinsamer Nenner
Finden Sie die Wörter, die den angegebenen Begriffen, voran- 
oder hintangestellt, einen neuen Sinn geben. Alle drei gefunde-
nen Wörter haben ihrerseits wieder ein solches gemeinsames 
Wort, das schließlich das Lösungswort ergibt.
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